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Halbherzigkeit hier, Ignoranz da

Der Regierungsrat hatte im Be-
richt zum Budget 2024 aus fi-
nanziellen Gründen eine Erhö-
hung der Strassenverkehrssteuer 
und eine Reduktion des Arbeits-

wegabzugs vorgeschlagen. Beide –  
längst überfälligen – Massnah-
men sind auch Teil des kantona-
len Klimaschutzkonzepts. Erwar-
tungsgemäss wollte der Landrat 
davon aber gar nichts wissen, dro-
hendes Defizit hin oder her.

Der VCS wiederum taxierte die 
vom Regierungsrat vorgeschlage-
ne Erhöhung um 10  Prozent als 
völlig ungenügend. Immerhin be-
trägt die Teuerung seit der letzten 
Tarifanpassung bald 20  Prozent. 
Und eine bloss kosmetische Re-

duktion des Arbeitswegabzugs in 
der Steuererklärung schafft kei-
nen Anreiz zum Umsteigen. Min-
destens plus 20  Prozent bei der 
Strassenverkehrssteuer und eine 
Begrenzung des Pendlerabzugs 
auf 6500  Franken hätten es sein 
müssen. 

Wie wird das Veloweggesetz  
umgesetzt?

Nach der Annahme des Bun-
desbeschlusses Velo durch das 
Volk 2018 wurde das Velowegge-

Im Hauptreferat an unserer JV 2024 wird Regie-
rungsrat Dominik Diezi am 20. März berichten, 
was der Kanton für den Radverkehr vorkehrt.

Interessiert an Mobilitätsfragen?
Fürstentum Liechtenstein

Sicher im Sattel 
Dank der guten Zusammenarbeit mit den Verkehrsinstruktoren der  
Landespolizei, Elternvereinigungen und der Gemeindepolizei finden 
unsere Radfahrkurse für Primarschulkinder und ihre Eltern 2024 in  
folgenden Gemeinden statt: 27. April Mauren-Schaanwald; 8. Juni  
Ruggell mit Gamprin und Schellenberg; 15. Juni Eschen-Nendeln;  
22. Juni Vaduz, jeweils von 13.30–17.15 Uhr, inkl. Zwischenverpfle-
gung. Details zu den Kursen auf www.vcl.li – Kurse/Events. Neu 
organisiert Rosaria Michaela Ackermann die Kurse und übernimmt 
schrittweise die Leitung (sis@vcl.li).

Thurgau

setz ausgearbeitet und dann per 
1.1.2023 in Kraft gesetzt. Es stellt 
Bund, Kantonen und Gemein-
den die Aufgabe, innert fünf 
Jahren sichere und möglichst 
komfortable Alltags- und Frei-
zeitvelorouten sowie Abstellplät-
ze zu planen und innert 20 Jah-
ren zu verwirklichen. Nach der 
Orientierung durch den Vorste-
her des Departements für Bau 
und Umwelt berichten die Stadt-
räte Ernst Zülle, Kreuzlingen, 

Einladung zur  
Jahresversammlung   
Die JV 2024 der VCS-Sektion 
Thurgau findet am 20. März im 
Trösch-Saal, Hauptstrasse 42, 
in Kreuzlingen statt.  
19 Uhr: statutarischer Teil, 
anschliessend Pause mit Apéro. 
20 Uhr: öffentlicher Teil zum 
Thema «Stand Umsetzung des 
Veloweggesetzes»

Radweg in Frauenfeld, entstanden im 
Rahmen des Agglomerationsprogramms.

und Boris Binzegger, Bischofs-
zell, was bei ihnen auf Gemein-
deebene diesbezüglich passiert.

Wenn immer möglich sollten 
Velorouten auf bestehenden ver-
kehrsarmen Flur- und Quartier-
strassen verlaufen. Knackpunkte 
sind die oft engen Platzverhält-
nisse in Dörfern und Städten. 
Spezielle Gefahrenpunkte bei 
Radwegen sind deren Anfang 
und Ende, wo die Hauptfahr-
bahn vom Zweiradverkehr ge-

kreuzt werden muss, sowie Ein-
mündungen von Nebenstrassen, 
die den Radweg queren. Wichtig 
ist auch die velogerechte bauliche 
Ausführung. Auf neueren Rad-
wegen kommt bei allzu engen 
Kurvenradien oder durchschüt-
telnden Bordsteinabsätzen nicht 
selten das Gefühl auf, dass, wer 
da geplant hat, selber wohl selten 
mit dem Velo unterwegs ist.

Peter Wildberger

Einladung zur VCL-
Generalversammlung 
Donnerstag, 21. März, 18 Uhr 
in Vaduz, Rathaussaal

18.30 Uhr öffentlicher Vortrag: 
«Sichere Querungen für 
FussgeherInnen – was braucht 
es?» – Michael Rytz, Fach-
leitung Verkehrssicherheit des 
VCS, spricht zu Erwartungen, 
Sicherheit, Fussgängerstreifen 
und Tempo 30 sowie alternati-
ven Querungshilfen

Ca. 19.15 Uhr Networking-
Apéro im Foyer

Ca. viermal jährlich erhalten in-
teressierte Mitglieder per E-Mail 
aktuelle Informationen des VCL. 
Möchtest du dazugehören? Eine 
kurze Info an vcl@powersurf.li 
reicht. Auch ein Klick auf unsere 
Website www.vcl.li lohnt sich je-
derzeit! Oder bewegst du dich lie-
ber auf LinkedIn, Facebook oder 
Instagram? Kein Problem, vieles 
veröffentlichen wir auch dort.

«Radfahren für die Gesundheit»
Zur Förderung des Fahrrads 
als Alltagsverkehrsmittel läuft 
vom 1. November bis 31. März 
der Winter-Wettbewerb. Dessen 
Durchführung hat der VCL nach 
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26 Jahren an den Fachbereich 
«Betriebliches Mobilitätsma-
nagement» im Amt für Hochbau 
und Raumplanung (bmm@llv.li) 
übergeben. Am 1. April startet 
der neue Sommer-Wettbewerb:
www.fahrradwettbewerb.li 

Möchtest du im VCL-Vorstand 
mitarbeiten und die Verkehrs-
politik im Land aktiv beein-
flussen? Engagierte Personen 
sind herzlich willkommen: 
vcl@powersurf.li, Tel. 232 54 53


